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AMTLICHER TEIL  
 

BREITBANDAUSBAU IN TIEFENBACH 
 

Tiefbauarbeiten / Belagsarbeiten werden fortgesetzt 
Die Tiefbauarbeiten (Trassenarbeiten) mit Pressungen sowie 

die Belagsarbeiten werden - vorausgesetzt die Witterung 

lässt es zu – fortgesetzt und sollten bis Ende nächster Woche 

abgeschlossen sein. Wir sind sehr froh, dass die Trassen-

arbeiten in den öffentlichen Straßen sehr viel schneller 

vorankommen als ursprünglich geplant. Dies hat eben auch 

Auswirkungen auf die nachgeordneten Arbeiten, wie die 

Belagsarbeiten. „Man kommt dem Tempo einfach nicht 

hinterher“. Die Verwaltung hat daher ausdrücklich gebeten, 

die Belagsarbeiten unverzüglich fortzuführen und abzu-

schließen. Auch wenn der prognostizierte Wintereinbruch 

und die kalte Witterung anhalten sollte, werden die Querun-

gen in den Ortsstraßen auf jeden Fall noch dieses Jahr 

belagsmäßig eingebaut. Dies wurde verbindlich zugesagt. 
 

GEMEINDERAT TIEFENBACH 
 

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats der 

Gemeinde Tiefenbach findet am Mittwoch, 26.11.25, um 

19.30 Uhr, im Rathaus Tiefenbach, statt.  

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Bericht des Bürgermeisters 

- Sachstandsbericht Breitbandausbau 

- Beendigung des Prüfprozesses Biosphärengebiet  

- Bericht zur durchgeführten Bauschau der Diözese 

Rottenburg-Stuttgart für die Kapelle St. Oswald 

2. Feststellung des Jahresabschlusses 2019 der Gemeinde 

Tiefenbach 

3. Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der Gemeinde 

Tiefenbach 

4. Wasserversorgung: Neufassung der Verbrauchsge-

bühren im Gebührenzeitraum 2026-2027  

5. Siebte Satzung zur Änderung der Wasserversorgungs-

satzung  

 hier: Beratung und Beschlussfassung 

6. Abwasserversorgung: Neufassung der Verbrauchsge-

bühren im Gebührenzeitraum 2026-2027  

7. Achte Satzung zur Änderung der Satzung über die öffent-

liche Abwasserbeseitigung  

 hier: Beratung und Beschlussfassung 

8. Aktuelle Finanzsituation 

9. Vorberatung Haushaltsplan 2026 

10. Bekanntgabe des Protokolls aus der letzten öffentlichen 

Sitzung, Bekanntgabe eines Beschlusses aus nichtöffent-

licher Sitzung vom 29.10.25 

11. Verschiedenes 

- Neufassung Friedhofsgebühren zum 01.01.26 für den 

gemeinsamen Friedhof Seekirch 

- Aufnahmequote Anschlussunterbringung 2026  

- Teilfortschreibung Windenergie 

- Verkehrssicherungspflicht in der Tiefenbacher Halde 

– anstehende Forstarbeiten 

Zur öffentlichen Sitzung ergeht herzliche Einladung an die 

interessierte Bevölkerung. 

gez. Müller, Bürgermeister 
 

DIE GEMEINDEVERWALTUNG INFORMIERT  
 

Geänderte Öffnungszeiten im Bürgerbüro im Rathaus 
Am Mo., 24.11.25, sind wir zu den üblichen Öffnungszeiten 

(15.30 – 18.30 Uhr) für Sie da.  

Am Di., 25.11.25, sowie am Do., 25.11.25, ist das Bürgerbüro 

im Rathaus Tiefenbach in der Zeit von 14.30 – 16.30 Uhr 

geöffnet.  
 

Biometrisches Passbild für den Führerschein weiterhin 
erforderlich 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass für Füh-

rerscheinanträge weiterhin ein biometrisches Passbild in Pa-

pierform benötigt wird. Eine Passbildaufnahme über das 

neue PointID-Gerät im Rathaus ist nur für Personalausweise 

und Reisepässe möglich.  
 

Wasseruhren vor Frost schützen 
Die Verwaltung möchte zu Beginn der kalten Jahreszeit da-

rauf hinweisen, dass Wasserzähler vor Frosteinwirkung zu 

schützen sind. Es wird empfohlen, frostgefährdete Wasser-
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zähler durch geeignete Maßnahmen so abzudecken, dass ein 

Einfrieren unmöglich ist. Es wird auch daran erinnert, 

Wasseranschlussleitungen und Gartenleitungen ordnungs-

gemäß abzustellen und zu entleeren, um Rohrbrüche durch 

Einfrieren der Leitungen zu verhindern. Schäden an 

Wasserzählern, die infolge Frosteinwirkung ausgewechselt 

werden müssen, sind vom Anschlussnehmer zu erstatten. 
 

KITA ST. MARIA 
 

Rückblick auf die Martinsfeier 

„Teilen wie St. Martin“ hieß es am vergangenen Dienstag bei 

den Kindergartenkindern aus Tiefenbach. Der Wortgottes-

dienst wurde von Frau Strohm und den Kindergartenkindern 

feierlich gestaltet. Vor dem Feuerwehrhaus gab es dann 

einen Laternentanz und anschließend folgte die Manteltei-

lung. Nach dem Laternenumzug durch wirklich dunkle 

Gassen, konnte sich jeder mit Punsch, Glühwein, Kaltge-

tränken, sowie Häppchen vom Buffet stärken. Wir bedanken 

uns ganz herzlich bei den vielen Gästen, die mitgefeiert 

haben, bei den vielen Mitwirkenden, bei Bürgermeister 

Helmut Müller für die Spende der Martinsbrezeln, bei der 

Feuerwehr für die Bereitstellung der Räumlichkeiten, sowie 

allen Spendern.  

Ein herzliches 

DANKESCHÖN 

sagen die 

Kinder, 

Erzieherinnen 

und der Eltern-

beirat. 
Bild privat 
 

SENIORENGEMEINSCHAFT 
 

Vorankündigung: Advents-Nachmittag 
Zu einem gemütlichen Advents-Kaffee laden wir alle Mit-

bürger und Mitbürgerinnen am Mi., 03.12.25, in den Ge-

meindesaal herzlich ein. Beginn ist um 14.00 Uhr. Die Kinder 

des Kindergartens Tiefenbach werden zu Gast sein und die 

Gäste mit Liedern erfreuen.  

Ihr Senioren-Team 
 

HAUS- UND STRAßENSAMMLUNG 2025 
 

Sammlung zugunsten der Kriegsgräberfürsorge 
In Tiefenbach konnte bei der diesjährigen Haus- und 

Straßensammlung ein gutes Ergebnis von 439,49 € (Vorjahr: 

434,19 €) erzielt werden.  

Der Erlös dieser alljährlichen Spendenaktion ist wesentliche 

Grundlage für die Arbeit der Kriegsgräberfürsorge im Aus-

land, wo der Volksbund die Gräber von rund 1,7 Millionen 

deutschen Kriegstoten beider Weltkriege pflegt und erhält. 

Sie mahnen zu Versöhnung und Frieden.  

Der Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V. dankt 

allen Spendern sehr herzlich.  

Ein ganz besonderer Dank geht an Thomas Miehle, der auch 

dieses Jahr wieder die Sammlung durchgeführt hat. 
 

 

 

FEDERSEEGRUNDSCHULE ALLESHAUSEN 
 

Aktion „Weihnachten im Schuhkarton 2025“ 
Jedes Jahr in der Vorweihnachtszeit beteiligt sich unsere 

Schule an der weltweiten Geschenkaktion „Weihnachten im 

Schuhkarton“. In diesem Jahr wurden 48 Päckchen gepackt! 

Viele Kinder und Eltern haben einen leeren Schuhkarton mit 

Geschenkpapier beklebt, diesen mit Spielsachen und viel-

fältigen Gebrauchsartikeln gefüllt und anschließend zur 

Schule gebracht. Auch Geldspenden für den Transport 

wurden abgegeben. Alle Päckchen wurden bereits zu einer 

Sammelstelle gebracht und werden demnächst nach Berlin 

verschickt. Von dort reisen die Geschenke weiter an be-

dürftige Kinder hier oder in anderen Ländern. Auf diesem 

Weg möchten wir uns recht herzlich bei allen bedanken, die 

uns bei dieser Aktion unterstützt haben.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bild privat 

 

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
 

Samstag, Sonntag, Feiertag von 09 – 19 Uhr; Sana MVZ, 

Marie-Curie-Straße 6, Biberach.  

Rufnummer für den Allgemein,- Kinder-, Augen-  

und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdienst  116 117 

Zahnärztlicher Notdienst:   0761/120 120 00 
 

Kinder-Ärztliche Bereitschaftspraxis Ulm 

Uni-Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Eystr.24, Ulm:  

Montag - Freitag: 19 - 22 Uhr,  

Samstag, Sonntag und Feiertage: 09 - 21 Uhr. 
 

APOTHEKENNOTDIENST 
 

Samstag, 22.11.25  Antonius-Apotheke Bad Saulgau, Ober-

amteistr. 1, 07581/7301 

Sonntag, 23.11.25 Marien-Apotheke Ertingen, Kräh-

brunnenstr. 5 , 07371/6225 

 

NICHTAMTLICHER TEIL  
 

LANDRATSAMT BIBERACH 
 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) informiert: 

Für das Jahr 2026 sind die Abfuhrkalender ab sofort in der 

Abfall App Biberach und auf der Homepage unter  

www.biberach.de/abfuhrkalender verfügbar. Das bietet den 

Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, frühzeitig ihre 

Entsorgungstermine einzusehen. Mit diesem Schritt soll der 

Papierverbrauch weiter gesenkt und die Nachfrage nach 

gedruckten Exemplaren reduziert werden. 

Die Abfall App erinnert Bürgerinnen und Bürger an die 

Abfuhrtermine und bietet die Möglichkeit, Sperrmüll-

anträge digital zu stellen. Außerdem informiert die App per 

http://www.biberach.de/abfuhrkalender
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Push-Nachricht, wenn es zu kurzfristigen Änderungen bei 

der Müllabfuhr kommt. Jeder Nutzer kann die Funktionen in-

dividuell anpassen und entscheiden, ob nur die Termin-

erinnerungen angezeigt werden sollen oder auch die redak-

tionellen Informationen. Hier gibt der Abfallwirtschafts-

betrieb (AWB) zum Beispiel Tipps zur richtigen Mülltrennung 

oder informiert, wenn ein Müllfahrzeug ausfällt. Mitt-

lerweile nutzen etwa 60 Prozent der Haushalte die digitale 

Lösung, das sind etwa 52.000 und damit 19.000 mehr als 

noch vor einem Jahr. 

Bürgerinnen und Bürger, die weiterhin gedruckte Kalender 

bevorzugen, können diese wie gewohnt auf der Homepage 

des Abfallwirtschaftsbetriebs in Form von PDF-Dateien 

abrufen. Wer keinen Zugang zum digitalen Angebot hat, 

bekommt gedruckte Abfuhrkalender ab Anfang/Mitte 

Dezember im Rathaus der jeweiligen Gemeinde. Auch die 

Abfallinfos werden in gedruckter Form in den Rathäusern 

ausgegeben. 

„Wir bedanken uns bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die 

die digitalen Angebote bereits nutzen. Im Laufe des Jahres 

haben wir die App, gemeinsam mit dem Anbieter, graphisch 

weiterentwickelt, sodass sie eine ansprechende Plattform 

für alle Themen der Abfall- und Kreislaufwirtschaft 

geworden ist. Aus den Kundengesprächen wissen wir, dass 

vor allem das Abfall-ABC sehr beliebt ist“, erklärt Frank 

Förster, Betriebsleiter im Abfallwirtschaftsbetrieb. 

Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich mit 

konstruktiver Kritik oder für weitere Informationen an den 

Ansprechpartner im Abfallwirtschaftsbetrieb, Stefan 

Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft, zu wenden. 

Kontakt Abfall App Biberach 

Stefan Schreiber, Koordinator für Kreislaufwirtschaft, E-

Mail: stefan.schreiber@biberach.de. Tel.: 07351 52-6781 
 

Das Kreisgesundheitsamt informiert:  
Geschützt durch die kalte Jahreszeit - die Influenza-

Impfung schützt vor einer schweren Grippe-Erkrankung 

Die jährliche Grippesaison hat schon begonnen. Der Aufent-

halt in geschlossenen Räumen sowie durchlässige Nasen- 

und Rachenschleimhäute aufgrund trockener Heizungsluft 

machen es dem Virus leicht, sich von Mensch zu Mensch zu 

verbreiten 

Je mehr Menschen sich impfen lassen und damit gar nicht 

oder weniger schwer erkranken, desto weniger An-

steckungsmöglichkeiten gibt es. 

Grippe-Viren haben die Eigenschaft, sich jedes Jahr zu 

verändern. Gegenüber den neuen Viren besitzt der Körper 

dann wenig Immunität. Das Immunsystem kann aber 

trainiert werden und bereits vor der jährlichen Grippesaison 

mit den neuen Viren bekannt gemacht werden. Dies passiert 

durch die jährliche Grippeimpfung. 

„Erfahrungsgemäß startet die Grippewelle ungefähr um den 

Jahreswechsel“, sagt Levent Gecgüner, Sachgebietsleiter 

des Infektionsschutzes im Kreisgesundheitsamt Biberach. 

„Da der Körper etwa zwei Wochen benötigt, um nach der 

Impfung einen Schutz aufzubauen, ist jetzt noch der ideale 

Zeitpunkt für die jährliche Influenza-Impfung.“ 

Empfehlungen der Ständigen Impfkommission: 

Besonders gefährdet für eine schwer verlaufende Grippe 

sind ältere Menschen ab 60 Jahren, chronisch Kranke jeden 

Alters und Schwangere. Medizinisches Personal und 

Personen, die Risikogruppen betreuen, sollten sich impfen 

lassen, um gefährdete Personen nicht anzustecken. Ebenso 

sollten sich Menschen impfen lassen, die einem höheren 

Ansteckungsrisiko unterliegen. Dazu gehören Menschen, die 

beruflich viel Kontakt zu anderen Menschen zu haben, zum 

Beispiel Busfahrerinnen und Busfahrer sowie Lehrkräfte. 

Weiterhin sollten sich Menschen impfen lassen, die in 

engem Kontakt zu Tieren stehen, zum Beispiel in der 

Landwirtschaft. 

In Baden-Württemberg übernehmen die gesetzlichen 

Krankenkassen die Kosten für die Grippeschutzimpfung für 

alle Versicherten, die sich impfen lassen wollen. Hierzu 

informieren Hausärztinnen und Hausärzte. 

Detaillierte Informationen sind auf der Website des Kreis-

gesundheitsamts unter www.biberach.de/infektionsschutz 

verfügbar. Für weitere Fragen ist das Kreisgesundheitsamt 

telefonisch unter 07351 52-6151 oder per E-Mail an 

kreisgesundheitsamt(at)bi-berach.de erreichbar. 
 

Die Obst- und Gartenbauakademie (OGAB) informiert:  

4. „Krautländer“-Lehrgang vermittelt Wissen rund um das 

Thema „Selbstversorgung“  

In einer Zeit, in der viele den Bezug zu unseren Nahrungs-

mitteln und deren Herkunft verloren haben, sehnen sich 

einige nach einer Rückkehr zum Ursprung und dem Anbau 

im eigenen Garten. Die Unabhängigkeit vom Supermarkt 

klingt traumhaft, Selbstversorgung liegt voll im Trend. Aber 

wo fängt man an, wenn man umsteigen will? 

2026 bietet die Obst- und Gartenbauakademie des Land-

kreises Biberach (OGAB) zum vierten Mal den „Krautländer“-

Lehrgang an. Dieser Lehrgang dreht sich rund um das Thema 

Selbstversorgung, mit einem Fokus auf dem Anbau von 

Gemüse und mehr im eigenen Garten. Im Lehrgang be-

kommen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer das Wissen 

an die Hand, ihr eigenes „Krautland“ zu gestalten: vom 

Umgraben des Bodens über das Einsäen der Pflanzen bis zur 

ersten Ernte. 

In 75 Vollstunden werden über das gesamte Gartenjahr 

Inhalte rund um den Anbau von Lebensmitteln im eigenen 

Beet vermittelt. Um nicht nur reine Theorie abzuarbeiten, 

wird kursbegleitend ein gemeinsames Beet angelegt und 

betreut, sodass die Teilnehmer die Pflanzen von der Einsaat 

bis zur ersten Ernte begleiten können. Der Kurs startet 

Anfang Februar.  

Alle weiteren Infos zum Lehrgang, den Lehrgangsgebühren 

sowie die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter 

www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt 
 

TAGESMÜTTER- UND  ELTERNVEREIN IM LANDKREIS 

BIBERACH E.V. 
 

Tagesmutter und Tagesvater werden - Neue Vorberei-

tungskurse starten 

Haben Sie Freude daran mit kleinen Kindern zu arbeiten und  

mailto:stefan.schreiber@biberach.de
http://www.biberach.de/infektionsschutz
http://www.biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt
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gestalten Sie gerne selbstständig ihren Alltag? Wollen Sie 

gerne Familien unterstützen Familie und Beruf unter einen 

Hut zu bekommen und dabei auch die eigenen Kinder selbst 

zu betreuen? 

Dann sind Sie herzlich eingeladen, sich bei Frau Hucke vom 

Tagesmütterverein Biberach unter der Telefonnummer 

07351-5399493 über die Details der Tätigkeit und der 

Qualifizierung zu informieren. Gerne können Sie auch per 

Mail unter katharine.hucke@tagesmuetter-bc.de um einen 

Rückruf bitten. 

Die tätigkeitsvorbereitenden Kurse mit jeweils 50 UE starten 

am 05.02.2026 (ff an vier Wochenenden außerhalb der 

Faschingsferien) oder am 09.06.2026 (vormittags). Der 

nächste Abendkurs beginnt erst im September 2026. 

Konkrete Informationen über die Kurstage und rund um die 

Kindertagespflege finden Sie unter: www.tagesmuetter-

bc.de 

 

MITTEILUNGEN DER K IRCHE  
 

GOTTESDIENSTE IN DER PFARREI SEEKIRCH 
 

Donnerstag, 20.11.25 

18.00 Uhr Rosenkranz in Tiefenbach 

18.30 Uhr Abendmesse in Tiefenbach, anschließend bis 

21.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Samstag. 22.11.25  

18.30 Uhr  Jugendgottesdienst in Seekirch  

Sonntag, 23.11.25 Christkönigsonntag 

 -Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit- 

15.00 Uhr  Versöhnungsnachmittag für die ganze Seel-

sorgeinheit in Oggelshausen 

Dienstag, 25.11.25 

18.00 Uhr  Rosenkranz in Alleshausen 

18.30 Uhr  Abendmesse in Alleshausen 
 

Orangenverkaufsaktion  

Die Kirchengemeinde Seekirch startet eine Orangenver-

kaufsaktion zugunsten des Umbaus unseres Pfarrhauses! 

Darum bitten wir um IHRE UNTERSTÜTZUNG! Orangen 

direkt aus Sizilien, frei von Spitzmitteln, nicht gewachst, ganz 

frisch, Lieferservice inklusiv. Wir freuen uns über jede Be-

stellung, Bestellungen werden bei jedem unserer Kirchen-

gemeinderäte oder per WhatsApp unter 0160-7651551 

angenommen. Vielen herzlichen Dank 

Ihr Kirchengemeinderat Seekirch 
 

Sprudelnde Quelle geistlicher Nahrung 

Radio Horeb ist ein privater katholischer Radiosen- 

der und sendet täglich rund um die Uhr. Radio Horeb ist seit 

28 Jahren auf Sendung. Die Themenbreite ist groß. Es geht 

um Lebenshilfe, Nachrichten aus Kirche und Welt, soziale 

Themen, Katechese, Glaubensunterweisung, Feier der Litur-

gie, Gebet und christliche Musik. Damit unterstützt Radio 

Horeb auch die seelsorgliche Arbeit unserer Kirchenge-

meinden. Auch viele Bischöfe unterstützen Radio Horeb. Das 

Programm ist nicht über die üblichen UKW-Radios, sondern 

über Digitalradio DAB+ deutschlandweit zu empfangen. 

Diese können im Pfarrbüro ausgeliehen oder käuflich erwor-

ben werden. Radio Horeb ist auch über alle digitalen Fern-

sehreceivern zu empfangen. Zu finden ist er in der Radio-

liste. Eine weitere Möglichkeit ist der Empfang über Internet 

bzw. Handy-App. Info: Erwin Strohm, Tel. 07582/934764. 

 

Christbäume für die unsere Pfarrkirche und Kapellen gesucht 

Wir suchen für unsere Pfarrkirche in Seekirch zwei Christ-

bäume mit einer Größe von ca. 4 Meter, sowie zwei Christ-

bäume in einer Größe von ca. 2 Meter. Für die Kapellen in 

Alleshausen und Tiefenbach müsste der Christbaum eine 

Größe von ca. 3 Meter haben. Falls Sie in nächster Zeit einen 

solchen Baum fällen, der als Christbaum zu verwenden wäre, 

und diesen der Kirchengemeinde spenden möchten, freuen 

wir uns sehr. Bitte melden Sie sich hierzu bei Erwin Strohm 

Tel. 07582 / 934764. 

 

VEREINSMITTEILUNGEN  
 

SV EINTRACHT SEEKIRCH E.V. 
 

Herrenfußball 
Kreisliga A: SV Eintracht Seekirch : SGM Alberweiler / Aß-
mannshardt 1:0 (1:0) 
Das letzte Aufeinandertreffen der beiden Mannschaften vor 

2 Wochen im Pokal endete glücklich im Elfmeterschießen für 

die SGM. Ein ausgeglichenes Spiel wurde von den vielen Zu-

schauern daher erwartet. Direkt nach dem Anstoß gab es 

wenige Meter vor dem Strafraum einen Freistoß für die 

Gäste, welchen Seekirchs Schlussmann abwehren konnte. 

Die Eintracht war nun gewarnt und lies in der ersten Halbzeit 

wenig zu. In der 32. Min. wurde das vermeintliche Führungs-

tor nach Abseitsstellung zurückgepfiffen, dennoch spielte 

die Eintracht gut nach vorne. In der 45. Min. schickte                         

T. Retzlaff einen Steilpass auf L. Rahmani, der auf den mit-

gelaufenen L. Birk quer legen wollte. Der Verteidiger der 

SGM versuchte diesen Pass zu klären, fälschte ihn aber per 

Eigentor zur 1:0 Führung für Seekirch ein. Nach der Halbzeit 

drängten die Gäste auf den Ausgleich. Richtig gefährlich 

wurde es dabei jedoch nur durch Freistöße vor dem Straf-

raum. Insgesamt war die Eintracht in der zweiten Halbzeit 

dem 2:0 näher als die Gäste dem Ausgleich. Da die Chancen 

auf beiden Seiten nicht mehr genutzt wurden, blieb es beim 

1:0 Heimsieg für Seekirch. 

Vorschau: Nächstes Spiel am So., 23.11.25 um 14:45 Uhr in 

Hochdorf. Gegner ist der aktuelle Tabellenführer SGM 

Muttensweiler/ Hochdorf.  

Reserve: SV Eintracht Seekirch : SGM Alberweiler-/Aß-
mannshardt 3:3 (2:0)  
Den besseren Start unter den Reserve Mannschaften er-

wischte klar die Eintracht. In der 3. Min. gelang S. Babanics 

nach Vorlage von J. Spoth das 1:0. In der 19. Min. war es die  

gleiche Kombination, die auf 2:0 stellte. J. Spoth verlängerte 

per Kopf einen Ball zu S. Babanics, welcher gekonnt ein-

schob. Nach der Halbzeit war es L. Hiller in der 59. Min., der 

auf 3:0 stellte. Leider konnte diese Führung nicht über die 

Zeit gebracht werden, die Gäste starteten eine Aufholjagd. 

In der 70. und 76. Min. verkürzten sie auf 3:2, ehe in der 90. 

Min. der 3:3 Ausgleich fiel.  

mailto:katharine.hucke@tagesmuetter-bc.de
http://www.tagesmuetter-bc.de/
http://www.tagesmuetter-bc.de/
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Vorschau: Das letzte Spiel des Jahres der Reserve steht am 

07.12.25 um 12:15 Uhr in Seekirch gegen die SGM Atten-

weiler/Oggelsbeuren an. Voraussetzung ist ein bespielbarer 

Platz. 

Herzlicher Dank an alle Mitwirkende bei den Papier-

sammlungen der letzten Jahre 

Vergangenen Samstag fand die letzte Papiersammlung der 

Eintracht Seekirch statt. Der Sportverein bedankt sich sehr 

bei allen sammelnden Haushalten fürs Papier- und Karton 

sammeln in den letzten Jahren. Ein besonderer Dank geht an 

alle treuen und fleißigen Helfer, die die Papiersammlungen 

in den vergangenen Jahren überhaupt erst möglich gemacht 

haben – ein herzliches vergelt´s Gott. 

 
Bild: privat 

 

KATHOLISCHE LANDJUGENDBEWEGUNG SEEKIRCH 
 

Rückblick auf die Generalversammlung der KLjB Seekirch  

Am Sa., 08.11.25, fand die alljährliche Generalversammlung 

der KLjB Seekirch im Forum in Seekirch statt. Zu Beginn 

riefen wir uns das vergangene Jahr mit Hilfe des Schrift-

führerberichts in Erinnerung. Nachdem auch der Bericht des 

Kassierers vorgetragen wurde, wurde die alte Vorstand-

schaft einstimmig entlastet. Sechs Mitglieder traten dieses 

Jahr aus dem Verein aus, dafür durften wir uns über vier 

Eintritte freuen. Schließlich wurde die „Ronde“ neu gewählt. 

Als Landjugendchefs wurden Lukas Huckle und Paulina 

Brehm aufgestellt, die das Amt nach eindeutiger Wahl an-

nahmen. Kassierer wurde Marion Wiest und Schriftführerin 

Anna Schilling. Aufgaben in der Kinderlandjugend über-

nimmt Sophia Fieseler. Als freie Rondemitglieder beteiligen 

sich Jonas Bär, Isabel Bendel, Noah Brehm und Lisa Aßfalg. 

Im Anschluss besprach man noch andere Formalitäten und 

verteilte weitere wichtige Dienste. Die alte Vorstandschaft 

möchte sich hiermit bei allen Mitgliedern und Beteiligten für 

die erfolgreiche und problemlose Mitarbeit bedanken. Wir 

hoffen auch weiterhin auf eine so freundliche Zusammen-

arbeit mit der Kirchengemeinde, allen Vereinen, Bürgern 

und den Bürgermeistern. 
 

Nikolaus-Besuch 2025 

Wie jedes Jahr macht sich der Nikolaus der KLjB Seekirch am 

05.12.25 auf den Weg zu den Kindern nach Hause. Wenn der 

Nikolaus mit seinem Knecht Ruprecht auch bei Ihnen vorbei-

schauen soll, bitten wir um eine Anmeldung bis spätestens 

02.12.25 bei Paulina Brehm per WhatsApp oder telefonisch 

unter +49 176 20043049. Wir freuen uns über zahlreiche 

Anmeldungen. 
 

Einladung zum Seniorennachmittag 

 
 

SCHÜTZENVEREIN ALLESHAUSEN-FEDERSEE 
 

Vereinsmeisterschaften 2026 
Vom 03.11.25 bis einschließlich 21.11.25 stehen die Schieß-

stände zu den üblichen Öffnungszeiten für die Vereinsmeis-

terschaft zum Start des Wettkampfjahres 2026 zur Verfü-

gung. Geschossen wird in den Disziplinen Luftgewehr, Luft-

pistole und Bogen. Die Schützenkette kann unabhängig von 

der Vereinsmeisterschaft mit dem Luftgewehr oder der Luft-

pistole von jedem Vereinsmitglied ausgeschossen werden. 

Die Siegerehrung des Vereinsmeisters und des Schützen-

königs mit Verleihung der Schützenkette findet am So., 

23.11.25, um 19.00 Uhr im Schützenhaus statt. 

Hierzu sind alle herzlich eingeladen, aktive und nicht aktive  

Schützen sowie Freunde und Gönner des Schützenvereins. 
 

Einladung zur Tauschbörse für Vereinsuniformen  

Am So., 23.11.25, laden wir euch herzlich zur ersten Tausch-

börse für Vereinsuniformen ein. Die Veranstaltung findet 

von 17:30 - 19:00 Uhr im Vorfeld der Siegerehrung der Ver-

einsmeisterschaft statt. Was erwartet euch? Ihr habt eine 

Uniform, die euch nicht mehr passt oder die ihr nicht mehr 

benötigt? Bringt sie einfach mit! Bei der Tauschbörse könnt 

ihr eure Stücke privat mit anderen Vereinsmitgliedern tau-

schen oder verkaufen, ganz unkompliziert und nachhaltig.  
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